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Chemnitzer Türme S. 7
Der Rote Turm hat eine bewegte 
Vergangenheit. Vermutlich hatte der 
Stadtvogt hier einst seinen Wohnsitz.

Chemnitz 2025 S. 5
Die Messe Tourismus:kreativ ist Teil 
des Flaggschiff-Projekts Makers, 
Business & Arts der Kulturhauptstadt.

Markt und Neumarkt S. 2
Durch weitere Baumaßnahmen wird 
auf dem Markt und dem Neumarkt 
die Barrierefreiheit weiter verbessert.

Denkmaltag S. 4
Am 10. September präsentieren sich 
eine Vielzahl von Denkmälern unter 
dem Motto »Talent Monument«.

Ausbildungsjahr beginnt
Auszubildende und Studierende bei 
der Stadt Chemnitz begrüßt

Am 1. September wurden die neuen Aus-
zubildenden und Studierenden der Stadt 
Chemnitz mit einer feierlichen Veranstal-
tung im Kongress- und Veranstaltungs-
zentrum Luxor Chemnitz begrüßt.

Für die ausgeschriebenen Ausbildungs-
berufe der Stadt Chemnitz lagen ins-
gesamt rund 700 Bewerbungen vor. 
Davon beginnen 54 Auszubildende 
und Studierende in diesem Jahr ihre 
Ausbildung bzw. Studium bei der Stadt 
Chemnitz. 
Das sind zwölf Studierende im geho-
benen, allgemeinen Verwaltungsdienst 
mit dem Ausbildungsziel »Bachelor of 
Laws«, vier Studierende in der Sozi-
alpädagogik mit dem Ausbildungsziel 
»Bachelor of Arts«, 18 Verwaltungs-
fachangestellte, vier Kaufleute für Bü-
romanagement, eine Fachangestellte
für Medien- und Informationsdienste,
Fachrichtung Bibliothek, eine Fachan-
gestellte für Medien- und Informati-
onsdienste, Fachrichtung Archiv, zwei
Fachangestellte Bäderbetriebe, vier
Gärtnerinnen und Gärtner der Fachrich-
tung Garten- und Landschaftsbau, vier
Notfallsanitäterinnen und -sanitäter,
eine Tierpflegerin und ein Tierpfleger,
ein Straßenbauer und ein Geomatiker.
Mit den neuen Auszubildenden und
Studierenden lernen im September
2023 in der Stadtverwaltung rund 200
junge Nachwuchskräfte.

Ausbildung 2024

Interessenten für eine Berufsausbil-

dung bzw. ein Studium für 2024 finden 
Informationen unter www.chemnitz.de/
Ausbildung. 
Für das neue Ausbildungsjahr ab 2024 
bietet die Stadt Chemnitz zudem zwei 
neue Berufsausbildungen (Ausbildung/
Studium) an. Das ist ein Duales Studi-
um zum Bauingenieur, Studienbeginn 
am 1. Oktober 2024. Bis zum 30. Sep-
tember 2023 können sich Interessierte 
noch bewerben. Informtionen dazu sind 
unter Diplom-Ingenieur (m/w/d) – Studi-
engang Bauingenieurwesen zu finden. 

Weiterhin ist die Ausbildung zur Fach-
kraft für Hygieneüberwachung, Ausbil-
dungsbeginn am 1. August 2024, mög-
lich. Die Bewerbungsfrist läuft noch bis 
zum 30. November 2023. 
Auch bildet die Stadt Chemnitz im 
nächsten Jahr wieder Erzieherinnen  
und Erzieher aus. 
Ausbildungsbeginn ist der 4. August 
2024. Auch hierfür werden noch bis 
zum 30. November 2023 Bewerbungen 
entgegengenommen. 
Die Informationen hierzu sind unter Aus-

bildung zum Erzieher (m/w/d) zu finden.
Das Angebot der Berufe, für die eine 
Ausbildung begonnen werden kann, ori-
entiert sich am Bedarf und kann daher 
von Jahr zu Jahr variieren. 
Die bedarfsorientierte Ausbildung wird 
genutzt, um den stadteigenen Bedarf 
an Nachwuchskräften zu decken und 
die Übernahmechancen der Auszubil-
denden in eine Festanstellung zu erhö-
hen. � 

www.chemnitz.de/ausbildung

Am vergangenen Freitag begannen 54 Auszubildende und Studierende ihre Ausbildung bei der Stadt Chemnitz. Für zwei Ausbildungsplätze 
bei der Stadt Chemnitz für 2024 sind noch Bewerbungen möglich. � Foto: Alina Zink

Lokaler Aktionsplan 
sucht Mitglieder

Engagierte Initiativen der Zivilgesell-
schaft, die sich aktiv an der Umset-
zung der kommunalen Handlungs-
strategie zur Demokratieförderung 
beteiligen wollen, können Teil des 
Begleitausschusses werden. Der 
Ausschuss berät die Koordinierungs-
stelle bei der Entscheidung über 
die Projektförderung. Bewerbungs-
schluss ist der 15. September.� 
www.chemnitz.de/lap

High School Year zur 
(Berufs-)Orientierung

Am 9. September von 15 bis 17 Uhr 
bietet die Stadtbibliothek Chemnitz, 
Moritzstraße 20, eine Veranstaltung 
zum Thema »High School Year als 
(Berufs)Orientierungsjahr nutzen« 
an. Es werden Möglichkeiten eines 
Auslandsjahrs mit berufsorientierten 
Fächern sowie des staatlichen För-
derprogramms‚ Schüler-Auslands-
BAföG‘ vorgestellt. � 
www.stadtbibliothek-chemnitz.de

Job-Messe im Stadion 
an der Gellertstraße

Am 14. September von 12 bis 18 Uhr
hilft die Job-Messe im Stadion Chem-
nitz Gellertstraße beim Karrierestart. 
Namhafte Unternehmen, Institutio-
nen und Bildungseinrichtungen prä-
sentieren Karrieremöglichkeiten in 
der Region. Hier kann man mit mehre-
ren Firmen direkt ins Gespräch kom-
men und den zukünftigen Arbeitgeber 
vor Ort persönlich kennenlernen. � 
www.jobmesse-chemnitz.de

Streit respektvoll        
austragen

Es werden ehrenamtlich tätige Se-
niorinnen und Senioren (Generation 
55+) gesucht, die Kinder befähigen, 
Streit untereinander gewaltfrei und 
respektvoll auszutragen. Die Streit-
schlichterinnen und -schlichter sol-
len bevorzugt an Grundschulen tätig 
sein. Einen Vortrag dazu bietet die 
Chemnitzer Volkhochschule am 12. 
September, 17 bis 18.30 Uhr, an. �
www.vhs-chemnitz.de
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Markt bald komplett barrierefrei
Auf dem Markt und Neumarkt wird 
durch weitere Baumaßnahmen die 
Barierrefreiheit weiter verbessert.

Die Stadt Chemnitz führt die Arbeiten 
zur Verbesserung der Barrierefreiheit am 
Markt/Neumarkt fort. In terminlicher Ab-
stimmung mit dem Chemnitzer Marktamt 
und den Anliegern wird hierfür das Pflas-
ter in den letzten beiden Teilabschnitten 
5 und 6 ausgebaut, bearbeitet und wieder 
eingebaut. 

Die damit verbundenen Einschränkun-
gen für Anlieger, Besucherinnen und 
Besucher werden dabei so gering wie 
möglich gehalten. 
Die Arbeiten im Bereich Teilabschnitt 
5, Neumarkt zwischen Rathaus und 
Galerie Roter Turm, beginnen am 11. 
September und sollen bis zum Aufbau 
des Weihnachtsmarktes im November 
2023 beendet sein. Je nach Witterung 
wird der 6. Teilabschnitt, vor P & C, im 
Frühjahr 2024 fertiggestellt. Auch die 

vom Chemnitzer Stadtrat beschlosse-
ne Baumpflanzung wird im Frühjahr 
vorgenommen. Mit dem Abschluss 
der Arbeiten des Bauabschnittes 6 im 
Frühjahr sind die Flächen des Marktes 

und Neumarktes komplett barrierefrei. 
Mit der Bauausführung wurde das Bau-
unternehmen KaRo GmbH & Co KG be-
auftragt, die Kosten belaufen sich auf 
rund 499.000 Euro. � 

Nach Abschluss der letzten Baumaßnahmen ist der Chemnitzer Markt komplett barrierefrei. 
Die Arbeiten sollen im Frühjahr 2024 abgeschlossen sein. � Foto: Stadt Chemnitz/Dirk Hanus

Zum bundesweiten Aktionstag am 
11. September von 12 Uhr bis 17 Uhr
auf dem Markt wird auf die Situation
wohnungsloser Menschen in Chemnitz 
aufmerksam gemacht.

Unter dem Motto »Das Unsichtbare 
sichtbar machen« werden Formen und 
Gründe von Wohnungslosigkeit auf-
gezeigt, um für die Lebenssituationen 
der Betroffenen zu sensibilisieren, die 
oftmals verborgen bleiben. Das Sozi-
alamt der Stadt Chemnitz, die Träger 
der freien Wohlfahrtspflege und wei-
tere Akteurinnen und Akteure aus der 
Wohnungsnotfallhilfe bieten anläss-
lich des bundesweiten Tags der Woh-

nungslosen eine Infoveranstaltung. 
Von 12 bis 17 Uhr besteht für alle in-
teressierten Bürgerinnen und Bürger 
die Möglichkeit, mit den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern der involvierten 
Träger ins Gespräch zu kommen oder 
bei deren Anlaufstellen vor Ort Infor-
mationen über das Beratungs- und 
Betreuungsangebot zu erhalten. Die 
Küfa (Küche für alle) reicht auf dem 
Marktplatz Essen aus. Teilnehmende 
Träger sind das Sozialamt Chemnitz, 
die AWO gGmbH, Caritasverband e. 
V., Diakonie Stadtmission Chemnitz, 
die Selbsthilfe 91 e. V. (Wohnprojekt 
I), VIP Chemnitz e. V. (Mobiler Sozialer 
Hilfsdienst), die Heilsarmee Chemnitz 

sowie der Kältebus Chemnitz. 
Zeitgleich sind die Anlaufstellen folgen-
der Träger ebenfalls in der Zeit von 12 
bis 17 Uhr geöffnet: 
�� Caritasverband für Chemnitz und 

Umgebung e. V.
�� Beratungsstelle »Neustart für Woh-

nungslose und von Wohnungslosig-
keit bedrohte Menschen«, Ludwig-
Kirsch-Straße 24

�� Diakonie Stadtmission Chemnitz, An-
nenstraße 18

�� Verein zur Integration psychosozial 
behinderter Menschen Chemnitz 
e. V., Bernsdorfer Straße 33

�� die Selbsthilfe 91 e. V. (Wohnprojekt 
I), Heinrich-Schütz-Straße 84 � 

Aktionen zum Tag der Wohnungslosen

Oberbürgermeister 
gab Startschuss zum 

Firmenlauf

Stadt Chemnitz beteiligt 
sich am Warntag

Am 14. September findet der bun-
desweite Warntag, an dem sich auch 
die Stadt Chemnitz beteiligt, statt. 
Um 11 Uhr wird von den Sirenen 
sowie an den Bushaltestellen der 
CVAG der Ton »Warnung vor einer 
Gefahr« (eine Minute Heulton, das 
heißt sechs Töne von je fünf Sekun-
den Dauer mit je fünf Sekunden Pau-
se) zu hören sein, ohne Gong und 
ohne Sprachdurchsage. Um 11.45 
Uhr erfolgt die Entwarnung. Dazu 
wird der Warnton für die Entwarnung 
(eine Minute Dauerton) ertönen und 
der Text »Entwarnung Bundesweiter 
Warntag 2023« wird eingeblendet. 
Zudem wird die Warnung über Cell 
Broadcast getestet. Damit wird eine 
Warnnachricht direkt auf alle Mobil-
telefone geschickt.  � 
Weitere Informationen: 
www.bbk.bund.de

Lärmintensive Arbeiten 
am Viadukt

Die Deutsche Bahn informiert, dass 
es vom 25. September bis voraus-
sichtlich 20. Dezember im Bereich 
des Viaduktes zu Lärmbelästigun-
gen durch Bauarbeiten kommt. Die 
Arbeiten umfassen Gleisrückbau/
Gleisneubau, Abdichtungs- und 
Entwässerungsarbeiten, Baugru-
benverfüllung und das Einbringen 
von Bohrpfählen. � 
www.sachsen-franken-magistrale.de

Erneuerung Abwasser-
kanalisation in Einsiedel
Ab dem 11. September wird die Ab-
wasserkanalisation im Westring 2 bis 
10 und Pfarrhübelweg 3 bis 11 er-
neuert. Die Vollsperrung gilt während 
der aktiven Bautätigkeiten. Danach 
ist der Verkehr entlang des Baustel-
lenbereiches möglich. Der Zugang zu 
den anliegenden Grundstücken wird 
mit Einschränkungen sichergestellt. 
Der Fußgängerverkehr ist gesichert. 
Die Zustellung von Postsendungen 
kann nicht durchgehend gesichert 
werden. Die Abfallentsorgung wird 
wie folgt organisiert: Die ausführende 
Baufirma bringt die Abfalltonnen ab 
Baustellengrenze zu einem zentralen 
Sammelplatz. Nach Leerung werden 
die Behälter zur Baustellengrenze 
zurückgebracht. Der Transport der 
Tonnen zwischen Anliegerstandort  
und Baustellengrenze obliegt den 
Anliegerinnen und Anliegern. Das 
Passieren für Feuerwehr, Rettungs- 
und Notfalldienste wird gesichert. 
Die Baufirma informiert die Anlieger 
vor Baubeginn über die Baumaßnah-
me und die Gegebenheiten. Der Ent-
sorgungsbetrieb der Stadt Chemnitz 
investiert in diese Maßnahme rund 
500.000 Euro. Die Firma Dietmar 
Mothes Tief- und Straßenbau GmbH 
aus Chemnitz führt die Arbeiten aus. 
Das Bauende ist für Dezember 2023 
geplant. � 

Bei strahlendem Sonnenschein und 
27 Grad Celsius gab Oberbürgermeister 
Sven Schulze am Mittwochabend nicht 
nur den Startschuss zum 17. Chemnit-
zer Firmenlauf, sondern lief auch selber  
mit: und das bereits zum achten Mal. 
Mehr als 9.000 Frauen und Männer aus 
521 Unternehmen gingen an den Start. 
Rund fünf Kilometer waren zu absolvie-
ren. Wegen der großen Teilnehmenden-
zahl wurde an der Jakobikirche in Inter-
vallen losgesprintet. Der Lauf soll auch 
künftig in der Innenstadt bleiben.� 

Foto: Philipp Köhler
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Bürgerliches 
Engagement

Vom 8. bis 17. September betei-
ligt sich der Lokale Aktionsplan für 
Demokratie, Toleranz und ein welt-
offenes Chemnitz mit zahlreichen 
geförderten Veranstaltungen an den 
»Wochen des bürgerschaftlichen
Engagements«. Am Freitag lädt das
Rosenhoffest ab 14 Uhr mit vielen
Aktionsangeboten zum Verweilen
ein. Am Samstag fällt um 12 Uhr der 
Startschuss der Interkulturellen Wo-
chen. Am 14. September findet ab
15 Uhr die Miteinander-Konferenz
im Wirkbau statt. Anmeldungen dazu 
sind noch möglich. Am 15. Septem-
ber, dem Internationalen Tag der
Demokratie, und am 16. September
wird im Stadthallenpark unter dem
Motto »Identeco II – Wenn Chemnitz 
ein Mensch wäre« eine Skulptur ge-
staltet. Weitere Veranstaltungen sind 
außerdem im Veranstaltungskalen-
der unter www.chemnitz.de/events
zu finden.� 

Frauen in der  
Chemnitzer Gesellschaft
Die Chemnitzer Migrationsbeauf-
tragte Etelka Kobuß moderiert am 
12. September um 17 Uhr im Stefan-
Heym-Forum im Tietz einen Runden 
Tisch zum Thema »Frauen mit Mig-
rationshintergrund im Gespräch«.
Sie diskutieren über Bedürfnisse,
Möglichkeiten, Arbeit sowie darüber, 
wie Integration – eben das Ankom-
men in der Gesellschaft – funktionie-
ren kann und welcher Unterstützung 
es bedarf. Es wird ein Mentoring-Pro-
jekt von und für Frauen mit Migrati-
onshintergrund vorgestellt, bei dem
Wissen, Fähigkeiten und Kontakte
vermittelt werden, die Frauen privat
und beruflich voranbringen.� 

Treppenanlage an der 
Hohen Straße ersetzt

Die Hohe Straße führt an der Parkan-
lage zwischen Weststraße/Kaßberg-
auffahrt und der Henriettenstraße 
entlang. In diesem Abschnitt befin-
det sich auch das Haus 2 des Karl-
Schmidt-Rottluff-Gymnasiums und 
das Kulturzentrum Arthur e. V. Als 
Verbindung dient eine Treppenanla-
ge, deren Zustand sich so verschlech-
tert hat, dass sie im letzten Winter 
aus Sicherheitsgründen gesperrt 
werden musste. Nach dem Ende 
des Ausschreibungsverfahrens für 
eine neue Treppenanlage kann nun 
mit dem Neubau begonnen werden. 
Der Ersatzneubau erfolgt an gleicher 
Stelle. Die Stufen werden so verbrei-
tert, dass der alte Baumbestand nicht 
gefährdet wird. Die Treppe erhält im 
Handlauf eine moderne Beleuchtung. 
Der Treppenneubau ist vom 4. Okto-
ber bis Mitte Dezember geplant. Mit 
der Bauausführung wurde das Unter-
nehmen PE Pflasterbau GmbH aus 
Schneeberg beauftragt, die Kosten 
belaufen sich auf 226.000 Euro. � 

Soziale Vereine treffen den Oberbürgermeister zum Dialog
Beim ersten von vier Vereinsdialogen 
in diesem Jahr hat Oberbürgermeister 
Sven Schulze Vereine aus den Berei-
chen Soziales und Gesellschaft einge-
laden. Vor rund 80 Teilnehmenden ging 
es unter anderem um Herausforderun-
gen der Inklusion vor allem für gehörlose 
Menschen, um überfüllte Tierheime und 
auch um positive Beispiele für eine In-
tegration ausländischer Mitbürgerinnen 
und Mitbürger. Einige Fragen konnten 
vor Ort nicht geklärt werden, die Vereine 

bekommen die Antworten aber zeitnah 
nachgereicht. 
Der Vereinsdialog als Gesprächsformat 
findet im dritten Jahr in Folge statt und 
wurde aufgrund der großen Nachfrage 
auf vier Termine ausweitet. Drei weitere 
Vereinsgespräche finden in den kom-
menden Wochen statt: 

�� 20. September: 
Sportvereine

�� 28. September: 
Kleingartenvereine

�� 24. Oktober: 
kulturelle, musische &
künstlerische Vereine

Die Anmeldung ist über die QR-Codes, 
unter 0371 488 1522 oder per E-Mail an 
protokoll@stadt-chemnitz.de möglich.

Foto: Philipp Köhler

Wohngebiet wird moderner
Stadtteil Kappel wird Lebensquartier 

Im Jahr 2019 wurde für das Quartier 
Kappel ein sogenanntes »integriertes 
Quartierskonzept« erstellt, um das 
Wohngebiet zu modernisieren und le-
benswerter zu gestalten. 

Das Lebensquartier soll ein modernes 
Wohnumfeld für Jung und Alt vereinen. 
Gepflegte Grünanlagen mit gemütlichen 
Ruheplätzen sollen zum Verweilen ein-
laden. Zudem wird Raum für Freizeit, 
Spiel und Erholung geschaffen. Ebenso 
stehen Mobilitätsangebote einschließ-
lich Ladeinfrastruktur auf dem Plan. 
Nachhaltigkeit, Integration regenerati-
ver Energien und Ressourcenschonung 
sind dabei wesentliche Aspekte in der 
Planung und Umsetzung. Erste Aktivi-
täten waren bereits die Inbetriebnahme 
einer Solaranlage zur Stromerzeugung 
sowie die Errichtung einer Zisterne als 
Wasserspeicher. Zwei Fassadenbegrü-
nungen tragen zur Reduzierung von 
Feinstaub bei. 
Insgesamt wurde ein großes Maßnah-
menbündel aus den Bereichen Stadt-
umbau, Wohnungswirtschaft, Demogra- 
fie, soziale Belange, Mobilität, Grün- und 
Freiflächen, Energieeffizienz und Klima-
schutz geschnürt. In einer zweiten Phase 
wird dieses Quartierskonzept durch ein 
Energetisches Sanierungsmanagement 
umgesetzt. In Kooperation mit der Stadt 
Chemnitz stellt sich die Wohnungsbau-
genossenschaft Chemnitz West eG seit 

2022 dieser Herausforderung. Gemein-
sam mit dem Energieeffizienzexperten 
Karsten Sommer und seinem Team 
sollen die anspruchsvollen Ziele in die 
Tat umgesetzt werden. Gefördert wird 
das Projekt durch das Programm 432 
»Energetische Stadtsanierung« der Kre-
ditanstalt für Wiederaufbau (KfW).

Informationsveranstaltung

Wer sich über das Projekt und weitere 
interessante Aspekte rund um die ener-
getische Entwicklung informieren möch-

te, ist zur nächsten Informationsveran-
staltung am 28. September von 15 bis 
17 Uhr eingeladen. Fachlich wird Prof. 
Dr.-Ing. Thomas von Unwerth, Leiter der 
Professur Alternative Fahrzeugantriebe 
an der TU Chemnitz und Vorstandsvor-
sitzender des HZwo e. V., als Gastredner 
über die neueste Entwicklung zur Nut-
zung von Wasserstoff berichten. 
Die Veranstaltung findet im Mehrgene-
rationenhaus in der Irkutsker Straße 15 
statt. Um vorherige telefonische Anmel-
dung unter 0371 49580-629 wird gebe-
ten.� 

Durch ein umfassendes Quartierskonzept erhält das Wohngebiet in Kappel zum Beispiel mehr 
Freizeit- und Mobilitätsagebote.� Foto: Wohnungsbaugenossenschaft Chemnitz West eG 
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Denkmäler zeigen sich von neuer Seite

Führungen durch die Historische Holzhalle an der Zwickauer Straße 137 bietet der Verein der 
Straßenbahnfreunde e. V. von 10 bis 13 Uhr an. Das Gebäude zählt mit seiner original erhal-
tenen Holzkonstruktion und den massiven Außenwänden zu den frühesten Industriebauten 
in Sachsen. � Foto: Stadt Chemnitz

Am 10. September präsentieren sich 
eine Vielzahl von Denkmälern unter 
dem Motto »Talent Monument«.

Der Tag des offenen Denkmals wird seit 
1993 bundesweit durch die Deutsche 
Stiftung Denkmalschutz koordiniert. 
Der Aktionstag findet jährlich am zwei-
ten Sonntag im September statt und 
verzeichnet jeweils mehrere Millionen 
Besucherinnen und Besucher. In und 
um folgende Denkmale gibt es etwas 
besonderes zu entdecken:

Karl-Marx-Monument, Brückenstraße
Denkmalschutzbehörde Stadt Chem-
nitz
Die Großplastik wurde in den Jahren 
1967 bis 1970 vom sowjetischen Bild-
hauer Lew Kerbel geschaffen. 1971 er-
folgte die Aufstellung an der damaligen 
Karl-Marx-Allee. Die 7,20 Meter hohe, 
bronzene Kopfskulptur ist Bestandteil 
der denkmalgeschützten Sachgesamt-
heit, die aus den Einzeldenkmalen Ver-
waltungsgebäude mit Schrifttafel von 
Heinz Schumann und Volker Beyer so-
wie der gärtnerisch gestalteten Anlage 
besteht.
10 bis 12 Uhr:
Führungen »Das Monument und die 
Nachkriegsmoderne in Chemnitz« mit 
Bettina Schülke und Carina Berger, 
von der Denkmalschutzbehörde Stadt 
Chemnitz und Kerstin Hegewald, einer 
ehrenamtlichen Denkmalpflegerin so-
wie Bastelworkshops unter dem Motto 
»Grüße vom Kopp in die Welt« mit den
Initiatorinnen des Nimm-Platz-Projek-
tes finden direkt am Monument statt.

Städtischer Friedhof, Wartburgstraße 47
Der städtische Friedhof wurde 1874 als 
weitläufige Anlage, die teilweise als Park 
gestaltet wurde, eröffnet. Auf ihm befin-
den sich die 1872 bis 1873 errichtete 
Feierhalle und das Aufbahrungshaus, 
die 1909 erbaute Friedhofverwaltung 
sowie die Friedhofskapelle, fünf Gefal-
lenendenkmale, eine Gedenkstätte und 
zahlreiche Grabmale. Der Friedhof hat 
eine herausragende historische Bedeu-
tung als Hauptfriedhof der Stadt Chem-
nitz und als wertvolle Gartenanlage.
11 bis 13 Uhr 
Friedhofsführung mit Mike Hähle vom 
Chemnitzer Geschichtsverein 
Treffpunkt: Eingang Friedhofseite Rei-
chenhainer Straße
14 Uhr
Stadtführerin Grit Linke hält einen Vor-
trag zum Ehrenhain der Sozialisten 

Straßenbahndepot in der Zwickauer Stra-
ße 164 
Verein der Straßenbahnfreunde e. V. 
Das Straßenbahndepot im Stadtteil Kap-
pel entstand als erster Straßenbahnbe-
triebshof bereits um 1880 für die Linien 
der Pferde-Straßenbahn in der Innen-
stadt. Nach der Elektrifizierung und der 
Zunahme des Wagenbestandes ab 1893 
erfolgte die Erweiterung des Betriebs-

hofes und des Wagendepots. In Teilbe-
reichen hat heute das Straßenbahnmu-
seum Chemnitz sein Domizil gefunden, 
wo denkmalgeschützte historische Stra-
ßenbahnwagen restauriert und präsen-
tiert werden. Zur Europäischen Kultur-
hauptstadt 2025 wird sich das Objekt 
als »Garagen-Campus« präsentieren, 
die Sanierungs- und Umbaumaßnah-
men dafür laufen derzeit.
10 Uhr 
Schlafkonzert in Hängematten für Kin-
der zwischen drei und zehn Jahren und  
ihren Eltern 
12 bis 16 Uhr
Straßenbahnmuseum ist geöffnet
13 bis 14.30 Uhr
Führungen durch das Objekt 

Küchwaldklinikum, Bürgerstraße 2
Klinikum Chemnitz gGmbH
Die Anlage des Klinikums Küchwald ist 
eine medizinische Einrichtung mit ei-
ner Gruppe regelmäßig angeordneter, 
aufeinander bezogener Stations- und 
Bettenhäuser sowie vorgelagerten Be-
triebsgebäuden, Putzbauten im Stil der 
Reformarchitektur des beginnenden 
20. Jahrhunderts, umgeben von park-
artigen Grünanlagen mit altem Baum-
bestand.

13 und 14.30 Uhr 
Mitarbeitende bieten Führungen über 
das Gelände an
Treffpunkt: Haupteingang Haus 10

Gedenkort »Gedenken«, Flemmingstra-
ße 8c
Veranstalter: »Netzwerk Unantastbar«
Das »Gedenken« haben 2007 die 
Künstler Gregor-Torsten Kozik und 
Frank Maibier in Zusammenarbeit mit 
Auszubildenden der SFZ Förderzentrum 
gGmbH geschaffen. Es erinnert an die 
schrecklichen Ereignisse, die sich wäh-
rend des Nationalsozialismus in der 
ehemaligen »Königlich-Sächsischen 
Landeserziehungsanstalt für Blinde und 
Schwachsinnige« zugetragen haben. 
Das Kunstwerk gedenkt den 232 Zög-
lingen dieser Einrichtung, die im Zuge 
der »Aktion T4« ermordet wurden.
13 bis 15.30 Uhr 
Führungen, Veranstaltungen und offe-
ner Austausch zum Denkmal 

Industriemuseum Chemnitz, Zwickauer 
Straße 119
Das Industriemuseum Chemnitz befin-
det sich in einem industriegeschichtlich 
und architektonisch wertvollen Werks-
komplex einer der bedeutendsten Fab- 

rikanlagen in Chemnitz. Er besteht aus 
der ehemaligen Werkzeugfabrik Her-
mann Escher AG mit Gießereihalle, 
Putzereihalle, Werkstattgebäuden sowie 
dem Maschinenhaus der benachbarten 
Gießerei der Schubert & Salzer AG. 
14 Uhr
Gästeführerin Karin Meisel bietet eine 
kostenfreie Führung zur Geschichte des 
Architektur- und Denkmal-Ensembles 
an.

Fahrzeugmuseum, Zwickauer Straße 77
Museum für Sächsische Fahrzeuge 
Chemnitz e. V.
Das Parkhaus und das Motelgebäude 
wurde 1928 als eine der ersten Hoch-
garagen Deutschlands in moderner 
Stahlbetonbauweise errichtet. Auf sechs 
Etagen gab es Mietflächen für rund 
300 Autos und Motorräder. Per Fahr-
stuhl gelangten die Fahrzeuge zu ihrem 
Standplatz. Auf dem Gelände befanden 
sich eine Tankstelle, eine Reparatur-
werkstatt, ein Batterie- und Reifendienst 
sowie Waschplätze auf jeder Etage. Die 
Garage war rund um die Uhr geöffnet.
18.30 Uhr 
Vortrag zur Geschichte und zum Aufbau 
der historischen Hochgarage mit Gäste-
führerin Karin Meisel

Neues Rathaus, Markt 1
Landesamt für Archäologie Sachsen 
und Stadt Chemnitz
Bei einer Stadtkerngrabung im Be-
reich »Neue Johannisvorstadt« legten 
Archäologinnen und Archäologen die 
Überreste einer Mikwe, eines rituellen 
jüdischen Tauchbades, frei. Die genaue 
Datierung wird zurzeit noch erforscht. 
Die Chemnitzer Mikwe ist eines der we-
nigen älteren baulichen Zeugnisse der 
jüdischen Kultur in Sachsen und hat 
eine besondere, über die Stadt hinaus-
gehende Bedeutung.
15.30 bis 18 Uhr
Ausstellungseröffnung zum Fund der 
Mikwe um 15.30 Uhr im Rathaus
Führungen durch die Ausstellung: 
16 und 17 Uhr mit Dr. Rebecca Wegener

Stadtkirche St. Jakobi, Jakobikirchplatz 1
Abschlussveranstaltung
Die Stadt- und Marktkirche St. Jakobi 
befindet sich auf einem der ältesten 
Kirchenstandorte von Chemnitz und 
war über Jahrhunderte das geistige und 
gesellschaftliche Zentrum der Stadt. In 
unmittelbarer Nachbarschaft zu den 
beiden Rathäusern des Mittelalters und 
frühen 20. Jahrhunderts gelegen und 
einen gemeinsamen Turm als Glocken-
turm nutzend, ist der Sakralbau noch 
heute Teil eines bedeutenden städte-
baulichen Ensembles.
17 Uhr
Präsentation der restaurierten Apostel
17.30 Uhr
Abschlusskonzert des Tages des offe-
nen Denkmals mit Janis Neteler und 
Christopher Fischer�  

Das gesamte Programm zum Tag des 
offenen Denkmals ist zu finden unter: 
www.chemnitz.de/denkmaltag
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Konferenz Tourismus:kreativ am 
22. September im Industriemuseum
Chemnitz

Das Flagship-Projekt Makers, Business 
& Arts der Kulturhauptstadt bringt kre-
ative Ideen in die lokale Wirtschaft, 
entwickelt neue WIR-Orte und schafft 
ganz besondere Erlebnisse. Wie Chem-
nitz 2025 die Gäste vom Anschauen 
zum Mitmachen bewegt, berichtet Ku-
ratorin Josephine Hage anlässlich der 
ersten Konferenz Tourismus:kreativ am 
22. September im Industriemuseum
Chemnitz.

Welche Rolle spielt Kreativtourismus im 
Kontext der Kulturhauptstadt Europas 
Chemnitz 2025?
Josephine Hage: Wer im Jahr 2025 
Chemnitz und die Kulturregion be-
sucht, kann sich großartige Ausstellun-
gen anschauen, Festivals besuchen, 
Garagenhöfe erkunden. Die Gäste der 
Kulturhauptstadt sollen vor allem: Mit-
machen. Der »Makergedanke«, also die 
Idee des Selbermachens, ist der rote 
Faden der Kulturhauptstadt. Touristin-
nen und Touristen können sich deshalb 
in künstlerischen, handwerklichen und 
digitalen Techniken ausprobieren, sowie 
kulinarische Traditionen kennenlernen.
Unser kulturelles Erbe wird so mit den 
Händen erlebbar, während nebenbei 
ganz besondere Verbindungen zwischen 
Einheimischen und Gästen wachsen.

An wen richtet sich die Konferenz 
Tourismus:kreativ? Was ist das Ergebnis 
der Veranstaltung?
Die Konferenz richtet sich an Anbiete-
rinnen und Anbieter von Mitmachange-
boten für Gäste der Kulturhauptstadt, 

beispielsweise aus den Bereichen 
(Kunst-)Handwerk, digitale Technologi-
en oder Kulinarik. Sie dient als Plattform 
zur Vernetzung zwischen kreativen Ma-
kern, Tourismusverbänden, Tourismus-

marketing und touristischen Leistungs-
trägern. Im Nachgang der Konferenz 
gibt es zahlreiche Weiterbildungswork-
shops für die Kreativen sowie weitere 
Netzwerktreffen.

Wie unterstützt das Kulturhauptstadt-
Projekt Makers, Business & Arts die 
Menschen in der Kreativ- und Touris-
musbranche? 
Im Zuge einer Umfrage haben wir be-
reits über 100 kreative Mitmachangebo-
te erfasst. Nur wenige davon sind bisher 
auf den einschlägigen Buchungsplatt-
formen sichtbar, über die Touristinnen 
und Touristen in der Regel auf solche 
Angebote aufmerksam werden – hier 
unterstützen wir. 
Gemeinsam mit dem Tourismusmarke-
ting in Stadt, Region und auf Bundes-
ebene sorgen wir außerdem dafür, dass 
Chemnitz auf die Karte für internationa-
len Kreativtourismus kommt.

Welche Vision haben Sie in Sachen 
Kreativtourismus für 2025 und darü-
ber hinaus?
Wir wollen Chemnitz und die Kulturregi-
on zu einer Creative Friendly Destinati-
on machen, also einem internationalen 
Reiseziel, das Kreative und Kreativität 
in den Mittelpunkt stellt und fördert. 
Und das auch lange nach dem Kultur-
hauptstadtjahr! Und natürlich wünsche 
ich mir, dass wir andere Regionen dazu 
inspirieren, die eigenen kreativen Tradi-
tionen für Gäste erfahrbar zu machen.� 

Konferenz Tourismus:kreativ 

22. September
10 bis 17 Uhr
Industriemuseum Chemnitz
Zwickauer Str. 119
09112 Chemnitz
Veranstalter: Landesverband der Kul-
tur- und Kreativwirtschaft Sachsen e. V.

Anmeldung unter:
www.chemnitz2025.de/event/konfe-
renz-tourismuskreativ-vom-anschauen-
zum-mitmachen

Kreative Erlebnisse für Gäste

Josephine Hage ist in der Chemnitz 2025 GmbH für das Projekt Makers, Business & Arts (dt. 
Macher, Unternehmen und Künste) zuständig. � Foto: Tom Ritschel 
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Die zum Umweltpreis 2023 eingereich-
ten Projekte sind ab sofort in einer 
Ausstellung zu sehen: Bis zum 17. Sep-
tember können sie im Foyer des Tietz 
angeschaut werden. Im Anschluss wer-
den die Einreichungen im Rahmen der 
Nachhaltigkeitswochen im BibLab-C 
der Stadtbibliothek vom 18. September 
bis 11. Oktober ausgestellt.

Beim Chemnitzer Umweltpreis für Kin-
der und Jugendliche 2023 wurden ins-
gesamt 26 Projekte eingereicht. 668 
Kinder und Jugendliche nahmen an der 
Umweltbildungskampagne teil. In vier 
Alterskategorien wurden die besten 
Projekte von einer siebenköpfigen Jury 
gekürt. 
Folgende Projekte haben gewonnen: 
In der Alterskategorie Kindertagesein-
richtung siegte die Kita Rappelkiste 

mit dem Projekt »Bauen, Konstruieren 
und Gestalten«. Die Obere Luisenschu-
le gewann mit dem Projekt »Rund um 
Müll« in der Alterskategorie Grund-
schule. Das Projekt »Unsere Vögel sind 
in Schwierigkeiten! Wir helfen mit 51 
neuen Brut- und Nistkästen« siegte die 
Waldorfschule Chemnitz in der Alters-
kategorie Klasse 5 bis 8. Mit dem Pro-
jekt »Der Weg des Mülls – ein kreativer 
Rundgang durch die RABA« gewann 
in der Alterskategorie Klasse 9 bis 12 
und Jugendliche bis 20 Jahre das Dr.-
Wilhelm-André-Gymnasium.
»Besonderer Dank gilt den Erzieherin-
nen und Erziehern sowie den Lehrerin-
nen und Lehrern, die über ihre eigent-
liche Tätigkeit hinaus das Engagement
der Kinder und Jugendlichen für die
Chemnitzer Umwelt fördern,« sagte
Carina Kühnel vom Umweltamt.�  

Öffnungszeiten:
Montags: 9 bis 19 Uhr, 
Dienstags: 10 bis 19 Uhr
Mittwochs: 14 bis 18 Uhr
Donnerstags & freitags: von 10 bis 
19 Uhr 
Samstags: 10 bis 18 Uhr

STADTGESCHEHEN

Projekte des Umweltpreises ausgestellt

Kinder im Leben begleiten
Der Caritasverband für Chemnitz und 
Umgebung e. V. lädt am 18. September 
um 16 Uhr zu einer Informationsveran-
staltung ins Konzepthaus in der Jahn-
straße 23. Der Verein sucht dringend 
Pflegeeltern sowie neue ehrenamtliche 
Familienpatinnen und -paten zwischen 
20 und 70 Jahren, die regelmäßig Zeit 
an ein Kind verschenken wollen, um mit 
ihm die Welt zu entdecken. Über 50 Fa-
milien haben eine solche Unterstützung 
aktuell angefragt.

Eine liebevolle Kindheit ist prägend für 
das ganze Leben. Wer dies nicht erfah-
ren konnte, leidet zum Teil ein Leben 
lang an seinen Wunden. Wenn Kinder 
aus Chemnitz erleben, dass ihre Eltern 
aus unterschiedlichen Gründen nicht 
kindgerecht und fürsorglich mit ihnen 
und ihren Bedürfnissen umgehen, kön-
nen Pflegefamilien ihnen ein neues Zu-
hause geben. Diese Mädchen und Jun-
gen haben eine zweite Chance verdient. 
Der Verein sucht neue Pflegeeltern, die 

bereit sind, ein Kind vorübergehend 
oder auf Dauer bei sich aufzunehmen. 
Das können Paare, Familien, Lebensge-
meinschaften oder auch alleinlebende 
Personen sein. 
Das Jugendamt der Stadt Chemnitz hat 
sowohl den Caritasverband für Chem-
nitz und Umgebung e. V. als auch den 
Freundeskreis »Indira Gandhi« e. V. 
mit der Werbung um Pflegefamilien für 
Kinder aus dem Stadtgebiet Chemnitz 
beauftragt.� 

Wer Pflegekinder aufnehmen möchte 
oder noch weitere Informationen er-
fragen möchte, kann sich an den Pfle-
gekinderdienst der Stadt Chemnitz 
wenden:

Stadt Chemnitz, Jugendamt
Pflegekinderdienst
Telefon: 0371 488-5131
E-Mail: jugendamt.pkd@stadt-chem-
nitz.de
www.chemnitz.de/pflegekinder

Entspannt und gesund unterwegs
Energiesparen in der Europäischen 
Mobilitätswoche vom 16. bis 22. Sep-
tember

Ganz nach dem Motto »Save energy 
–Energiesparen« beginnt die Europäi-
sche Mobilitätswoche am 16. Septem-
ber mit einer Stadtführung entlang der
Zwickauer Straße. Diese lädt zu Fuß
zum Erkunden verschiedener Mobili-
tätsformen ein und wird von Michael
Stötzer, Bürgermeister für Stadtent-
wicklung und Bau, und der Gästefüh-
rerin Veronika Leonhardt begleitet.

Für einen funktionierenden Drahtesel 
zum Stadtradeln kann am 16. Septem-
ber bei den Fahrradreparatur-Work-
shops von Decathlon gesorgt werden. 
Der Auftakttag endet mit einer Nacht-
Tramfahrt mit Musik, bei der Straßen-
bahnvereine in Chemnitz und Tschechi-
en parallel zur gleichen Zeit fahren und 
gemeinsam tanzen.
Am 17. September begibt sich der Ver-
ein Stadterhaltung und -entwicklung 

Werdau auf einen Kulturrundgang per 
Rad. Beginnend vom Bahnhof Werdau 
führt die Tour durch die Stadt, über das 
Volksfest bis zur Koberbachtalsperre.	
Zu einer Diskussion über nachhaltigere 
Mobilität mit verschiedenen Themen 

zur Verkehrsentwicklung lädt die Stadt 
Chemnitz am 20. September in den 
OpenSpace ein. Acht Vetreterinnen 
und Vertreter aus unterschiedlichen 
Branchen diskutieren Fragen aus dem 
Publikum miteinander. 

»Barrierefrei dabei? Ja, sicher!« lautet
das Motto am 21. September. Hier heißt 
es Mitmachen beim Einstiegstraining
der CVAG und des Sozialverbandes VdK 
Sachsen e. V.
Die Kinder werden in die Mobi-Woche
fest einbezogen, indem am 22. Septem-
ber der Fahrradbus das »Elterntaxi« für
den Schulweg ablöst. Von der Polizei
begleitet, fahren die Kinder gemeinsam 
mit dem Rad zur Schule. Für die Älteren 
beantwortet Dr. René Stahlschmidt am
22. September in dem Vortrag »Auch
morgen mobil – Synthetische Kraftstof-
fe. Verfahren. Kosten. Vorteile« Fragen
zum Thema E-Fuels.
Zur Radtour lädt der ADFC am 23. Sep-
tember ein: Mit dem Zug geht die Fahrt
nach Leipzig, von wo aus gemeinsam
nach Chemnitz geradelt wird. Der Ab-
schluss der Mobi-Woche am 24. Sep-
tember beinhaltet die Kidical Mass –
eine bunte Fahrraddemo mit dem Motto 
»Mehr Kinder aufs Rad!«.� 

Den Programmflyer, mit dem sich auch 
Aufkleber sammeln lassen, sowie alle 
wichtigen Informationen gibt es unter 
www.chemnitz.de/emw.

Edgar und Edda, die Maskottchen der Europäischen Mobilitätswoche, freuen sich auf eine 
aktive Woche mit den Chemnitzerinnen und Chemnitzern.� Foto: Alexander Spindler 

Verkehrseinschränkungen 
in der Innenstadt

Am Sonntag veranstaltet die C3 
Chemnitzer Veranstaltungszentren 
das Fest Sports United. In diesem 
Jahr wird der Theaterplatz als Veran-
staltungsfläche genutzt. Aus diesem 
Grund sind folgende Verkehrsein-
schränkungen erforderlich: Von 8 bis 
20 Uhr voll gesperrt werden die Karl-
Liebknecht-Straße zwischen Käthe-
Kollwitz- und Georgstraße sowie die 
Richard-Tauber-Straße. Die Straße 
der Nationen wird zwischen Georg- 
und Brückenstraße von 8 bis 20 Uhr 
stadteinwärts gesperrt. Die entlang 
der Veranstaltungsfläche aufgestell-
ten Halteverbote sowie die Hinweise 
der Ordnerinnen und Ordner müssen 
eingehalten werden. Die Umfahrung 
der Verkehrssperrung ist über die 
Georgstraße – Mühlenstraße – Brü-
ckenstraße möglich. Die Änderungen 
im ÖPNV gibt die CVAG unter www.
cvag.de bekannt.�  
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Turmgeschichten: 
Der Rote Turm

Mit dem »Roten Turm« verbindet sich 
heute zuerst der Gedanke an das in-
nerstädtische Einkaufszentrum. Der 
eigentliche Namensgeber wirkt neben 
dem großen Shopping-Center beinahe 
wie abgestellt. Ganz anders dagegen im 
mittelalterlichen Stadtbild, in dem der 
Rote Turm eine dominierende Position 
einnahm.

Baugeschichtliche Untersuchungen 
lassen auf eine Entstehung im 12. Jahr-
hundert schließen. Der Turm war wahr-
scheinlich Bestandteil einer frühstädti-
schen Befestigungsanlage und diente 
dem Stadtvogt als Dienstsitz. Mögli-
cherweise war das aus Porphyrtuff be-
stehende Mauerwerk verputzt und rot 
abgefärbt. Darauf könnte der bis heute 
gebräuchliche Name zurückzuführen 
sein. Die Farbe Rot spielte allerdings 
auch bei der am Ende des 15. Jahrhun-
derts vorgenommenen Erhöhung eine 
Rolle, als das aus Backstein bestehende 
Obergeschoss aufgesetzt wurde. Mit der 
später ergänzten geschweiften Haube 
hatte der Rote Turm um die Mitte des 
16. Jahrhunderts im Wesentlichen seine 
heutige Gestalt erhalten.
Der Rote Turm wurde über viele Jahr-
hunderte als städtisches Gefängnis
benutzt. Diese fortgesetzte Nutzung
sicherte dem Bauwerk letztlich seine
Existenz, denn anders als die übrigen
Türme und Tore der Stadtmauer wurde
es im Laufe des 19. Jahrhunderts nicht
abgetragen. Mit der angrenzenden Be-
bauung wurde auch der Rote Turm am
5. März 1945 ein Opfer der Zerstörung.
Nach dem Abbruch der Ruinen stand er 
über viele Jahre einsam auf der abge-
räumten Brache. Ein Notdach schützte 
ab 1950 die Bausubstanz. Unter Leitung 
des Architekten Georg Laudeley konnte 

der Bau bis 1958 rekonstruiert werden, 
wobei auch die Turmhaube in alter Form 
neu entstand. In den Turm zog ein klei-

nes Museum ein, das sich – ebenso wie 
das anschließende Café »Roter Turm« – 
großer Beliebtheit erfreute. Gegenwärtig 

wartet der Rote Turm, eines der ältesten 
Bauwerke der Stadt Chemnitz, auf eine 
neue Nutzung.� 

Das Baumaterial gab den Namen

Links: Nach der Zerstörung im Zweiten Weltkrieg: Blick aus der Herrenstraße zum Roten Turm. | Mitte: Das Bild ist um 1950 entstanden und zeigt den Roten Turm mit Notdach. | Rechts: Der 
Rote Turm mit dem gleichnamigen Café um 1960.� Fotos:  Kunstsammlungen Chemnitz – Schloßbergmuseum

Dicht bewachsen: Blick vom Casino-Park zum Roten Turm um 1890.� Foto: Kunstsammlungen Chemnitz – Schloßbergmuseum 
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über die Erteilung einer Baugenehmi-
gung für das Vorhaben

„Errichtung eines Mehrfamilienhauses 
mit 14 Wohneinheiten, Garage mit 9 
Stellplätzen und 9 Stellplätzen im Hof, 
Solarthermie- und Photovoltaikanlage 
auf dem Dach, Errichtung von 2 Stütz-
mauern“
Dorotheenstraße, Gemarkung Schloss-
chemnitz, Flurstücke 560, 560/i

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bau-
ordnung (SächsBO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 11. Mai 2016 
(SächsGVBl. S. 186), die zuletzt durch 
Artikel 24 des Gesetzes vom 20. Dezem-
ber 2022 (SächsGVBl. S. 705) geändert 
worden ist, wird Folgendes bekannt ge-
macht:

Das Baugenehmigungsamt der Stadt 
Chemnitz als untere Bauaufsichtsbehör-
de hat mit Bescheid vom 29.08.2023 
eine Baugenehmigung mit dem Akten-
zeichen 23/1573/3/BE im Genehmi-
gungsverfahren nach § 63 SächsBO mit 
folgendem verfügenden Teil erteilt:

Die Baugenehmigung für das Vorhaben:
„Errichtung eines Mehrfamilienhauses 
mit 14 Wohneinheiten, Garage mit 9 
Stellplätzen und 9 Stellplätzen im Hof, 
Solarthermie- und Photovoltaikanlage 
auf dem Dach, Errichtung von 2 Stütz-
mauern“
auf dem Grundstück:
Dorotheenstraße, Gemarkung Schloss-
chemnitz, Flurstücke 560, 560/i

wird mit Nebenbestimmungen erteilt.

Es wurden Befreiungen von Verboten 
der Baumschutzsatzung der Stadt 
Chemnitz erteilt.
Die Baugenehmigung enthält Bedingun-
gen, Auflagen und Auflagenvorbehalte.
Bestandteil der Genehmigung sind die 
in der Baugenehmigung aufgeführten 
und mit der Genehmigung ausgefertig-
ten Bauvorlagen.
Der Genehmigungsbescheid enthält fol-
gende Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 

eines Monats nach seiner Bekanntga-
be Widerspruch erhoben werden. Der 
Widerspruch ist schriftlich, in elektro-
nischer Form oder zur Niederschrift bei 
der Stadt Chemnitz, Markt 1, 09111 
Chemnitz oder jeder anderen Dienst-
stelle oder Bürgerservicestelle der Stadt 
Chemnitz einzulegen.
Der Widerspruch kann in der elekt-
ronischen Form durch De-Mail in der 
Sendevariante mit bestätigter sicherer 
Anmeldung nach dem De-Mail-Gesetz 
erhoben werden.

Die De-Mail-Adresse lautet:�
info@stadt-chemnitz.de-mail.de
Bei rechtsanwaltlicher Vertretung kann 
der Widerspruch auch über das beson-
dere Behördenpostfach (beBPo) erho-
ben werden und ist an das beBPo „Stadt 
Chemnitz“ zu richten.

Hinweise:
Die Zustellung der Baugenehmigung an 
die Eigentümer benachbarter Grundstü-
cke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 
1 SächsBO wird aufgrund der großen 
Anzahl von Nachbarn, denen die Bau-
genehmigung zuzustellen ist, durch 
diese Bekanntmachung ersetzt, § 70 
Abs. 3 Satz 3 SächsBO. Die Zustellung 
der Baugenehmigung an Nachbarn gilt 
mit dem Tag der Veröffentlichung dieser 
Bekanntmachung als bewirkt. Die oben 
genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt 
auch gegenüber den Nachbarn.
Die vollständige Baugenehmigung und 
die Verfahrensakte können im Bauge-
nehmigungsamt der Stadt Chemnitz, 
Friedensplatz 1, 09111 Chemnitz, wäh-
rend der Sprechzeiten eingesehen
werden.

Sprechzeiten: montags, dienstags, 
donnerstags 8.30 bis 12.00 Uhr und 
donnerstags zusätzlich von 14.00 bis 
18.00 Uhr. Um telefonische Terminver-
einbarung, Telefon (0371) 488-6301, 
wird gebeten.

Chemnitz, 29.08.2023

Tibor Stemmler
amt. Amtsleiter Baugenehmigungsamt

Bekanntmachung der Stadt Chemnitz nach § 70 
Abs. 3 Satz 3 der Sächsischen Bauordnung

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Rathäusern der Stadt Chemnitz aus.  
Eine Liste dieser Verteilstationen ist unter  
www.chemnitz.de/amtsblatt zu finden.

Alle elektronischen Ausgaben des Chemnitzer 
Amtsblatts finden sich unter www.chemnitz.
de/amtsblatt. Dort kann das Amtsblatt auch 
barrierefrei heruntergeladen und als News-
letter abonniert werden.

Stellenangebote

Wir suchen für das Jugendamt unbefristet in Vollzeit mit 39 Wochenstunden einen:

SOZIALARBEITER (M/W/D) ASD 
(Kennziffer 51/15)

Wir suchen für das Amt für Gesundheit und Prävention unbefristet in Vollzeit eine

MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE (M/W/D) IMPFWESEN
(Kennziffer 53/13)

Stellenausschreibung und Zugang
zum Bewerbungsportal unter:
www.chemnitz.de/jobs

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter Angabe der Kennziffer.

Stellenausschreibung und Zugang
zum Bewerbungsportal unter:
www.chemnitz.de/jobs

Montag, den 18.09.2023, 19:00 Uhr, 
Beratungsraum, Rathaus Altenhain, 
Zum Spitzberg 5, 09128 Chemnitz  

Tagesordnung:

1. 	�Eröffnung, Begrüßung sowie Fest-
stellung der ordnungsgemäßen
Ladung und der Beschlussfähig-
keit

2.	� Feststellung der Tagesordnung
3. 	�Entscheidung über Einwendungen

gegen die Niederschrift der Sitzung 
des Ortschaftsrates Kleinolbers-
dorf-Altenhain - öffentlich - vom
03.07.2023

4.	� Einwohnerfragestunde
5. 	�Informationen zum Projekt Kultur-

hauptstadt Chemnitz 2025   
6. 	�Vorlagen an den Ortschaftsrat

Terminplan für die Sitzungen des 
Ortschaftsrates Kleinolbersdorf-
Altenhain für das 1. Halbjahr 2024
Vorlage: OR-027/2023�
Einreicher: �
OV Kleinolbersdorf-Altenhain	

7.	� Beratung zu Bauanträgen
8. 	�Informationen des Ortsvorste-

hers
9.	� Anfragen der Ortschaftsratsmitglie-

der
10. 	�Benennung von zwei Ortschafts-

ratsmitgliedern zur Unterzeichnung 
der Niederschrift der Sitzung des
Ortschaftsrates Kleinolbersdorf-
Altenhain

Marco Gerlach
Ortsvorsteher

Sitzung des Ortschaftsrates  
Kleinolbersdorf-Altenhain - öffentlich - 

Dienstag, den 19.09.2023, 19:30 Uhr, 
Sitzungsraum Euba, Drosselsteig 2, 
09128 Chemnitz 

Tagesordnung:

1. 	�Eröffnung, Begrüßung sowie Fest-
stellung der ordnungsgemäßen
Ladung und der Beschlussfähig-
keit

2.	� Feststellung der Tagesordnung
3. 	�Entscheidung über Einwendungen

gegen die Niederschrift der Sitzung 
des Ortschaftsrates Euba - öffent-
lich - vom 04.07.2023

4.	� Informationen des Grünflächenam-
tes

5. 	�Informationen aus dem Gebäude-
management und Hochbauamt

6.	� Vorlagen an den Ortschaftsrat
	�Terminplan für die Sitzungen

des Ortschaftsrates Euba für das  
1. Halbjahr 2024
Vorlage: OR-028/2023
Einreicher: OV Euba

7.	� Beratung zu Bauanträgen
8. 	�Informationen des Ortsvorste-

hers
9.	� Berichte der Ortschaftsräte zu den

einzelnen Verantwortungsberei-
chen

10.	� Einwohnerfragestunde
11. 	�Benennung von zwei Ortschafts-

ratsmitgliedern zur Unterzeichnung 
der Niederschrift der öffentlich- 
en Sitzung des Ortschaftsrates
Euba

Thomas Groß
Ortsvorsteher

Sitzung des Ortschaftsrates Euba 
- öffentlich -

Dann bewerben Sie sich jetzt als sach-
kundige Einwohnerin/sachkundiger Ein-
wohner zur kommunalpolitischen Mit-
wirkung für die laufende Wahlperiode 
2019 - 2024. Wir suchen zwei ständige 
Mitglieder für den Ausschuss für Klima-
schutz, Umwelt und Sicherheit gemäß 
§ 8 Abs. 4 der Hauptsatzung der Stadt
Chemnitz.

Sachkunde bedeutet den Besitz von 
Fachwissen und Sachverstand auf ei-
nem bestimmten von der Stadt zu be-
treuendem Aufgabengebiet.

Ziele der Mitwirkung:

• 	�vorhandenes Potenzial an Sachwis-
sen und -kenntnissen der Einwoh-
nerschaft der Stadt Chemnitz soll
für die kommunalpolitische Tätigkeit 
erschlossen werden

• 	�professionellere Gestaltung des
städtischen Willensbildungsprozes-
ses und Erhöhung der Qualität der
Entscheidungsfindung

• ��	�durch die aktive, regelhafte Betei-
ligung der Einwohner an den kom-
munalen Angelegenheiten soll das
Demokratieprinzip zum Ausdruck
kommen

Rechte und Pflichten:

• 	�Rederecht im Ausschuss
• 	�ehrenamtliche Tätigkeit, d. h. unter

anderem Pflicht zur regelmäßigen
Teilnahme an den Ausschusssitzun-
gen

•	� Aufwandsentschädigung gemäß 
Satzung der Stadt Chemnitz über
die Entschädigung der Stadtrats-

mitglieder und der sonstigen ehren-
amtlich tätigen Bürger

Berufungsverfahren: 

•	� Bewerbungen unter Nutzung
des Bewerbungsbogens bis zum
22.09.2023 an die Geschäftsstelle
des Stadtrates, 09111 Chemnitz,
Markt 1, Zimmer 125

•	� Bewerbungsbögen können aus dem 
Internet unter www.chemnitz.de
heruntergeladen werden oder über
die Geschäftsstelle des Stadtrates
(Tel.: 488-1541, geschaeftsstelle.
stadtrat@stadt-chemnitz.de) zum
Versand per Post angefordert wer-
den.

• 	�Bewerbungen werden in der Verwal-
tung unter Einbeziehung der Frakti-
onen geprüft:
- 	�Bewerberin/Bewerber muss Ein-

wohnerin/Einwohner gemäß § 10
Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO) von
Chemnitz sein, aber nicht zwin-
gend Bürgerin/Bürger nach § 15
SächsGemO

- 	�Bewerberin/Bewerber darf keine
Bedienstete/kein Bediensteter
der Stadtverwaltung sein

• 	�Fertigung einer Beschlussvorlage für 
den Stadtrat durch die Verwaltung

• 	�Vorberatung in den jeweiligen Aus-
schüssen (ggf. mit Vorstellung der
Bewerberin/des Bewerbers)

• 	�Berufung per Wahl durch den Stadt-
rat

Für Rückfragen steht Ihnen gern Frau 
Victoria Müller (Tel. 488-1549) zur Ver-
fügung.

Öffentliche Bekanntmachung
Sie wollen sich politisch engagieren? Sich einbringen?  

Am Geschehen von Chemnitz teilhaben und wissen was los ist?  

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Die Vergaben von Leistungen im nati-
onalen Bereich werden veröffentlicht 
unter: 
�� http://www.chemnitz.de, 
�� http://www.eVergabe.de und 
�� http://www.bund.de 

sowie im Amtsblatt Chemnitz.
Die Leistungen für EU-Vergaben ste-
hen für einen uneingeschränkten und 
vollständig direkten Zugang gebüh-
renfrei unter http://www.eVergabe.de/
unterlagen unter Angabe der Verga-
benummer zur Verfügung, sowie unter 

http://www.simap.ted.europa.eu. Den 
Pressetext finden Sie zusätzlich auf der 
Webseite der Stadt Chemnitz unter: http://
www.chemnitz.de/ausschreibung veröf-
fentlicht. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die 
Submissionsstelle VOL: Frau Beck 
Tel.: (0371) 488 1067, Fax: (0371) 488 
1090, E-Mail: vol.submissionsstelle@
stadt-chemnitz.de
Öffnungszeiten: Montag bis Donners-
tag: 8 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr, 
Freitag 8 bis 12 Uhr

Allgemeine Hinweise zu Vergaben nach VOL und VgV

Aktuelle Vergaben VOL und VgV  
der Stadt Chemnitz

Lebende Futtertiere
Vergabenummer: 10/48/23/006
Auftraggeber: Stadt Chemnitz
Art der Vergabe: öffentliches Verfahren
Ausführungsort: Chemnitz

Unterhalts-, Grund-, Sonder- und 
Baureinigung im Objekt Förderschule 
Terra Nova Campus sowie Glas- und 
Rahmenreinigung
Los 1: Unterhalts-, Grund-, Sonder- 
und Baureinigung im Objekt Förder-
schule Terra Nova Campus
Los 2: Glas- und Rahmenreinigung 
im Objekt Förderschule Terra Nova 
Campus
Vergabenummer: 10/17/23/011
Auftraggeber: Stadt Chemnitz

Art der Vergabe: offenes Verfahren
Ausführungsort: Chemnitz

Glas- und Rahmenreinigung in Schu-
len, Sporthallen und Mehrzweckge-
bäuden der Stadt Chemnitz u. a. im 
Stadtteil Helbersdorf 
Los 1: Stadtteile Helbersdorf, 
Markersdorf, Morgenleite, Kappel 
und Kapellenberg
Los 2: Stadtteile Kaßberg, Schloß-
chemnitz und Altendorf
Los 3: Stadtteile Sonnenberg und 
Hilbersdorf
Vergabenummer: 10/17/23/013
Auftraggeber: Stadt Chemnitz
Art der Vergabe: öffentliches Verfahren
Ausführungsort: Chemnitz

Das Eisenbahn-Bundesamt führt auf 
Antrag der DB Netz AG (Vorhaben-
trägerin) vom 23.05.2023 für das ge-
nannte Bauvorhaben im Rahmen des 
vorbereitenden Verfahrens gemäß §§ 4 
Abs. 2 Nr. 1, 6 Maßnahmengesetzvorbe-
reitungsgesetz (MgvG) i. V. m. § 5 Abs. 
2 bis 4 Planungssicherstellungsgesetz 
(PlanSiG) eine Online-Konsultation zur 
Unterrichtung über den Untersuchungs-
rahmen der Umweltverträglichkeitsprü-
fung durch.

Im Rahmen dieser Unterrichtung hat 
das Eisenbahn-Bundesamt der Vorha-
benträgerin, den nach § 17 UVPG zu 
beteiligenden Behörden und der be-
troffenen Öffentlichkeit nach § 2 Abs. 
9 UVPG eine Gelegenheit zur Bespre-
chung (Scoping-Termin) zu geben, § 
6 Abs. 3 MgvG. Diese Besprechung 
erstreckt sich darauf, welche Themen 
im UVP-Bericht behandelt, welche Un-
tersuchungen durchgeführt und welche 
Methoden bei der Untersuchung ange-
wendet werden müssen. Zudem ist der 
relevante Untersuchungsraum bezogen 
auf die einzelnen Schutzgüter in Abhän-
gigkeit der Reichweite der jeweils rele-
vanten Projektwirkungen festzulegen.

In der Folge findet ein gesondertes An-
hörungsverfahren gemäß § 7 MgvG i. V. 
m. § 73 VwVfG zu diesem Bauvorhaben 
statt. Im Rahmen dessen wird die Ge-
legenheit zur Erhebung von Einwen-
dungen und zur Abgabe von Stellung-
nahmen in Bezug auf sämtliche, durch 
das Vorhaben berührten Belange und 
Rechte bestehen. Hierzu erfolgt eine 
gesonderte Bekanntmachung.

Auf Grundlage des Gesetzes zur Sicher-
stellung ordnungsgemäßer Planungs- 
und Genehmigungsverfahren während 
der COVID-19-Pandemie (Planungs-
sicherstellungsgesetz - PlanSiG) führt 
das Eisenbahn-Bundesamt die Bespre-
chung als Online-Konsultation gemäß 
§ 5 PlanSiG durch. Das Eisenbahn-
Bundesamt gibt damit Gelegenheit zur 
elektronischen oder schriftlichen Stel-
lungnahme. Auf Grundlage der von der 
Vorhabenträgerin vorgelegten Unterla-
gen und den eingegangenen Stellung-
nahmen legt das Eisenbahn-Bundesamt 
den voraussichtlichen Untersuchungs-
rahmen für die Umweltverträglichkeits-
prüfung fest.
Die Online-Konsultation findet in der 

Zeit vom 11.09.2023 bis einschließlich 
10.10.2023 statt. In diesem Zeitraum 
haben Sie die Gelegenheit die Scoping-
Unterlagen der Vorhabenträgerin online 
einzusehen und schriftlich oder elektro-
nisch eine Stellungnahme abzugeben. 
Die Stellungnahme kann sich auf den 
Gegenstand, den Umfang und die Me-
thoden der Umweltverträglichkeitsprü-
fung und der weiteren mit dem Verkehrs- 
infrastrukturprojekt verbundenen Um-
weltprüfung erstrecken, vgl. § 6 MgvG.

1.	�Es wird auf der Internetseite des Ei-
senbahn-Bundesamtes http://www.
eba.bund.de/mgvg (ABS Leipzig - 
Chemnitz, 5. PA: Chemnitz Wittgens-
dorf - Chemnitz Hbf) der Zugang zu 
den für die Unterrichtung über den 
Untersuchungsrahmen erheblichen 
Unterlagen (Scoping-Unterlagen der 
Vorhabenträgerin) gewährt.

2.	�Die Stellungnahme ist bis einschließ-
lich 10.10.2023 schriftlich oder elek-
tronisch per E-Mail an das Eisenbahn-
Bundesamt zu übersenden:�  
Eisenbahn-Bundesamt�  
Postfach 12 09 63, 01010 Dresden�  
	Scoping-ABS_LC5@eba.bund.de�  
Bei der elektronischen Übersendung 
der Stellungnahme ist zu beachten, 
dass der Umfang der Anlagen auf 25 
MB begrenzt ist. Sollten die Anlagen 
einen größeren Umfang haben, sind 
sie in mehreren E-Mails zu übersen-
den. Es wird darauf hingewiesen, dass 
keine Eingangsbestätigung erfolgt.

3.	�Die Abgabe einer Stellungnahme 
durch einen Bevollmächtigten ist 
möglich. Dieser hat seine Bevoll-
mächtigung durch eine schriftliche 
Vollmacht nachzuweisen.

4.	�Durch die Abgabe einer Stellungnah-
me entstehende Kosten werden nicht 
erstattet.

5.	�Nähere Hinweise zum Datenschutz 
im vorbereitenden Verfahren sie-
he unter www.eba.bund.de/daten-
schutzhinweise

6.	�Diese Bekanntmachung sowie wei-
tere Informationen sind auch auf der 
Internetseite des Eisenbahn-Bundes-
amtes zu finden:�  
http://www.eba.bund.de/mgvg (ABS 
Leipzig - Chemnitz, 5. PA: Chemnitz 
Wittgensdorf - Chemnitz Hbf)

Michael Stötzer
Bürgermeister

Bekanntmachung
über die Durchführung einer Online-Konsultation im Rahmen  
der Unterrichtung über den Untersuchungsrahmen für eine  

Umweltverträglichkeitsprüfung für das Bauvorhaben 
ABS Leipzig - Chemnitz, Südabschnitt Geithain - Chemnitz 

5. Planungsabschnitt:  
Chemnitz Wittgensdorf - Chemnitz Hbf (km 50,581 bis km 61,731) 

(Aktenzeichen: 521pm/001-2023#005)

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A
Vergabe-Nr.: ESC/23/B27

a)	� Auftraggeber (Vergabestelle):�  
Entsorgungsbetrieb der Stadt 
Chemnitz, Blankenburgstraße 62, 
09114 Chemnitz

e)�	 Ort der Ausführung:	�   
	� ZKA, Heinersdorfer Straße 42, 
09114 Chemnitz

f)	� Art und Umfang der Leistung:�  
	Entsiegelung Wegebefestigung 
Ausgleichsmaßnahme ZKA Chem-
nitz

l)	� Vergabeunterlagen werden elek-
tronisch zur Verfügung gestellt 
unter: https://www.evergabe.de/
unterlagen/2815562/zustellweg-
auswaehlen

Diese Ausschreibung ist am 
01.09.2023 auf eVergabe.de, am 
01.09.2023 auf Vergabe24.de, am 
04.09.2023 auf Bund.de sowie am 
01.09.2023 in der Ausgabe 35/2023 
im ePaper Sachsen erschienen.

Woche für Woche  
auf dem neuesten Stand

Dienstag, den 19.09.2023, 18:00 Uhr, 
Beratungsraum 647, BVZ Moritzhof, 
Bahnhofstraße 53, 09111 Chemnitz  

Tagesordnung:
1.	� Eröffnung, Begrüßung sowie Fest-

stellung der ordnungsgemäßen 
Ladung und der Beschlussfähig-
keit   	

2.	� Feststellung der Tagesordnung   	
3.	� Entscheidung über Einwendungen 

zur Niederschrift der Sitzung des 
Migrationsbeirates -öffentlich- vom 
27.06.2023      	

4.	� Öffentlichkeitsarbeit des Migrati-
onsbeirates     	

5.	� Allgemeine Informationen der Ver-
waltung     	

6.	� Verschiedenes	
7.	� Bestimmung von zwei Beiratsmit-

gliedern zur Unterzeichnung der 
Niederschrift der Sitzung des Mig-
rationsbeirates - öffentlich -      	

Montero Pérez
Vorsitzender des Migrationsbeirates 

Sitzung des Migrationsbeirates 
- öffentlich -   

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Vorbereitung der Planung für das Projekt: 

B95 - Neubau Geh- und Radweg nördlich 
Burkhardtsdorf

Dulden von Vorarbeiten auf Grundstücken 

Die Straßenbauverwaltung beabsichtigt 
im Verwaltungsgebiet der Stadt Chem-
nitz auf Grundlage der Radverkehrskon-
zeption des Freistaates Sachsen sowie 
zur Verbesserung der Verkehrsverhält-
nisse und Erhöhung der Verkehrssicher-
heit, das o. a. Vorhaben durchzuführen. 

Um das Vorhaben ordnungsgemäß pla-
nen zu können, werden in Abhängigkeit 
der Witterungsbedingungen auf den 
Grundstücken der

Gemarkung: Klaffenbach
Flurstücke: 159/11, 213/5, 213/6, 
213/7, 213/8, 213/11, 213/13, 213/14, 
217/1, 218/2, 219/1, 220/3, 220/5, 
315/10

im Zeitraum vom 02.10.2023 bis vor-
aussichtlich 30.11.2023 folgende Vor-
arbeiten durchgeführt: 

Baugrunduntersuchungen.

Da die genannten Arbeiten im Interesse 
der Allgemeinheit liegen, hat das Fern-
straßengesetz (§ 16a FStG) die Grund-
stücksberechtigten verpflichtet, diese 
zu dulden.

Zur Durchführung der Arbeiten werden 
die Grundstücke durch Beauftragte der 
Straßenbauverwaltung bzw. der LISt 
GmbH betreten und ggfs. befahren.

Lagepläne, ggf. unter Ausweisung des 
Untersuchungsraumes, sind im Betei-
ligungsportal des Freistaats Sachsen 
einsehbar: 

https://mitdenken.�
sachsen.de/1036865

Ansprechpartner: 
Herr Dipl.-Ing. Philip Kunze, LISt GmbH
Telefon: +49 37207 832-524
E-Mail: �  
philip.kunze@list.smwa.sachsen.de

Etwaig durch diese Vorarbeiten entste-
hende unmittelbare Vermögensnachtei-
le werden in Geld entschädigt. 

Sollte eine Einigung über eine Entschä-
digung in Geld nicht erreicht werden 
können, setzt die Landesdirektion Sach-
sen auf Antrag der Straßenbaubehörde 
die Entschädigung fest. 

Durch diese Vorarbeiten wird nicht über 
die Ausführung des geplanten Vorha-
bens entschieden. 

Hainichen, 01.09.2023

Sören Trillenberg
Geschäftsführer

Bekanntmachung
der LISt GmbH, handelnd im Auftrag des Freistaates Sachsen,  

vertreten durch die Straßenbauverwaltung, Landesamt für Straßenbau 
und Verkehr, Niederlassung Zschopau

EINBLICKE INS
TIERREICH

im Tierpark Chemnitz und im
Wildgatter Oberrabenstein:

www.tierpark-chemnitz.de

Die öffentliche Sitzung der Verbands-
versammlung des Sparkassenzweckver-
bandes Chemnitz ist einberufen auf

Montag, den 18. September 2023, um 
12:30 Uhr in die Hauptstelle der Spar-
kasse Chemnitz im Moritzhof Chemnitz, 
Bahnhofstraße 51, 6. Etage, Raum Ka-
pellenberg
 
Tagesordnung:

1.	� Feststellung der ordnungsgemäßen 
Ladung und der Beschlussfähig-
keit	

2.	� Entscheidung über Einwendungen 
zur Niederschrift der letzten Sit-
zung	

3.	� Anträge, die nicht Gegenstand der 
Tagesordnung sind	

4.	� Entlastung des Verwaltungsrats 
der Sparkasse Chemnitz für das 
Geschäftsjahr 2022	

5.	� Sonstiges   
	
Chemnitz, den 25. August 2023

Michaelis
Verbandsvorsitzender

Bekanntmachung
 des Sparkassenzweckverbandes Chemnitz mit Sitz in Chemnitz

Donnerstag, den 21.09.2023, 16:30 
Uhr, Raum 118 des Rathauses, Markt 
1, 09111 Chemnitz  

Tagesordnung:

1.	� Eröffnung, Begrüßung sowie Fest-
stellung der ordnungsgemäßen 
Ladung und der Beschlussfähig-
keit      	

2.	� Feststellung der Tagesordnung   	
3.	� Entscheidung über Einwendungen 

gegen die Niederschrift der Sitzung 
des Kulturausschusses - öffentlich 
- vom 08.06.2023      	

4.	� Aktuelle Informationen Kultur-
hauptstadt 2025      	

5.	� Verschiedenes   
5.1.	�Mündliche Informationen der Ver-

waltung   	
5.2.	�Fragen der Ausschussmitglie-

der         	
6.	� Bestimmung von zwei Ausschuss-

mitgliedern zur Unterzeichnung der 
Niederschrift der Sitzung des Kul-
turausschusses - öffentlich -      	  	
�

i. V. Ralph Burghart
Bürgermeister

Sitzung des Kulturausschusses 
- öffentlich -  

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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